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gürforge für ättete «trbeitötofc

ag. Ser JRegierungsrat erläßt eine SSerorbnunc,

über bie gürforge für ältere Slrbettêlofe. Unter»

ftüfct werben Bewerber id)tt>ci§ertfrJ)er 9lationaf>

tat, bte im Santon Sujern niebergelajfen, baê

555. %Iterëiorit pollenb.et fjaben unb bebürf*

tig |inb, ioroie im s-öe)tfee Vex~ bürgerlichen gfjren
unb Steckte jiefjen unb bisher nicfjt oon ber 9lrmen«

bef)örbe unterftüfjt roerben mußten ober ntctjt ber

9I(terê» unb öinterfaffenenfärforge teilhaftig finb.
t*\t.r»~ ' «....» «.:» rt

I iel wird der Kanton Luzern du nicht aufwenden
müssen.

Fuhrerlo,e G,pfcltanrtrn in den Hochalpen, dem
»aui».»«. dein Tianschan und den Anden"" nUlVlnn- Union Putsche
Verlagsgesellschaft, Berlin.

Füh"arlosePnfa^l der, bedeutendsten A,u^

/Ins gibt's noch?

ei" 8ut erhaltene»

570i

|^2-iJUrife bei

i Unt -SJafal

Daran) würde teil bei
einem Bett auch W ert
legen!

OCCASION
en partait étal, bon*jm«»
tambours, J ; T'.Un

| Agence Allegro, Si-JAaruu,

f)l« (/((( jeunes tum.
bonis, Hören mich, sonst
würde ich zugreifen.

Ich kaufe ausgetragene Schuhe

mit Speck-, Krepp- oder Käse-Sohlen
/','// guete '

Die Abteilung Waffenfabrik war während
des ganzen Jahres sehr gut besc h ä f t i g t und
der Umsatz ist entsprechend gestiegen. Die
Ablieferungen der in dieser Abteilung hergestellten
SpezialWerkzeugmaschinen hat sich weiterhin auf er-
freulichcr Höhe gehalten. Die gute Beschäftigung
der Waltcntabrik ist weitgehend konjunkturbedingt
und bei Kriegsende wird ein starker Rückschlag
unvermeidlich sein. Diese wenig erfreulichen Zu-
kunftsaussiebten erfüllen à\i Verwaltung mit grolief
!Sor2c. Sie richtet deshalb ihr Augenmerk heute
schon auf die Nachkriegszeit und auf die sich
ergebenden Probleme hinsichtlich der Beschäftigung
der großen Belegschaft.

Ju, icas mut hen die Armen, wenn die wenig er.

freuliche Zukunft, nämlich der Friede, kommt?

An Sie wo haben
f^r Welche die
nicht haben

< lime l ntersehied von
Stund. Küssender Religion
Wird allen iiik'Ii ihren Be-

durfDissen und unsern
Möglichkeiten geholfen.

Der Kantonsrat des
Wallis zeigt sein
Wohlwollen dem Werke der
Heilsarmee gegenüber,
indem er uns eine Kollekte
zu seinen Gunsten bewil-
ligt?

Wollen Sie unserer Bitte freinidlirhst VcAgi

leisten? HE li/l.K Ml FS DANK

Auf diese Weise gehört der Kantonsrat des

Wallis zu «die, wo haben»!

Mrie 1 '
m,t 3J! 0 t a r 1 ä Rc pastore"»

un > mit 6er 9a3en Sni^l^^^Z'»ro95, , ber e,flenartig Sing. U gXmentï
womöglich noch durrhsiclilig :

Das Jahr 1942 wird ein Programm bringen, welches
so spannend, so unterhaltend und so lustig ist,

daß es für alle herrliche Stunden der Unterhaltung
und Entspannung sein werden.
Circus Knie ist und bleibt doch etwas Besonderes.

^ f in 1 1 n Uni: zur Entspannung das ist etwas Besonderes'

Wh bitten, den für den Gazettenhumor be- Da des Kaninchendiebstahls zum Nachteil eines früh-

Klimmten Zeitungssaussrhiiitten i.eu, Rückporto ereil Meisters dringend verdächtig, schritt die Polizei in
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darübei einer Landgemeinde des Bezirke's Zürich zur Vorhaftung eines
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seilt Knechtes aUS dem Kant Oll Solothurn.
sollen mii dem Origiiialaussdinilt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden. Offenbar, um den Verdurin n ieder i on sich abzulenken!

iU<4±
Bessergehtsmitdemelektr.

.Trockenrasier-Apparaf

' FABRIKANT: RABA100 GjnliH.2URICH 2

Gang guet
im

Büffet Bärn * --roeiw*0?
l

Sternen

10

Fürsorge für ältere Arbeitslose

ag. Der Regierungsrat erläßt eine Verordnung
über die Fürsorge für altere Arbeitslose. Unterstützt

werden Bewerber schweizerischer Nationalität,

die im Kanton Luzern niedergelassen, das

555. Altersiabr vollendet haben und bedürs-

tig sind, sowie im Besitze der' bürgerlichen Ehren
und Rechte stehen und bisher nicht von der Armenbehörde

unterstützt werden mußten oder nicht der

Alters- und Hinterlassenenfürsorge teilhastig sind.
^. - <«...- «.--» "»<

> I,'/ 1I'I>,/ /v,,I,i,i /.,/:>v/, ,/,! III,/,! Illl/u'- ll,/, II

e-pt-I.-kr.rr. ttoekslp-n. 6-m

lsxsAesellsckgst. Lerliri.

pü^lnse^'^r ^'"7 keclentencl.i.n ^..t...»

,/> ^-i/'i > n,ie/i/-

Au verkaufen
ein gut erhaltene»

Bett »7W

MMs^k^ hei

> Unt -Aatal

,1,1,-111 , /, li ,-, I

^ .V^enee äNexin. ^i->i<.ii>».

,/,,, 1,1,11-

/<,1,1I>, </l!ien IIII,/l, <II,1<I

/-/, III^I','I/,>.

1(^1 I(üuse suszeti-QZSne 3(jiulie
mit 3pe^, Krepps oder Ksse-Zolilen

Die ^.bteilun^ Wsklensskrilc wsr vskrerx!
6es xsn^cn ^sskres » e li r xut b e s c k s f t i x t un6
6er Umsstz i>it cntzpi-cckencl xesticxcn. Die ^b-
lielcrurixen cler in clieser /^.kteilunz kcrxeztclltcn
8pc?islwcrlc?euz;mssck>nen nst sicli weiierkin zuk er-
srculickcr Itoke xckslten. Die xute Lescksktixunx
cier Wsl i cntskrilc izt weitxekcncl lcnnjunlcturbeclinxt
un6 bei lir!exser>6e wirci ein stsrkcr lci.iclcsckI-1?

unvermeicilick sein. Diese ^enix erlreuliclien ^u-
lcunktssussiekten erfüllen clis V^crvvsltunx mit xroljcy
^orxc. Lie riclitet 6csrislr> ilir ^uxenmerlc keute
sckon suk clie lVsckkriexszeit uncl suk clie sick er-
xcbcnclcn ?rc>KIcmc kinsicktlick 6cr öczcksftixunix
cler xroLen Lelcxzcksst.

/^> iili</i<- /^ii/>utt/t, näm/t<?/i »!<?r i^r-i<></c>, i^ommt?

^n Lie wo ksben
f^ii- Wsicks ciie
n>ckt ksksn

< >i>u>' l ni,'i'5,'ki>>cl v,,u
^tuixl. <><I«>r I!«>ii^i,>u
^vii>I u>i> n >>ue!i ilu>>i> ll>"
<Iurlni^«>n nn,I unfein
>>i^>i, >>i<,'ii,>N -:'t>K->ikr>N,

Osr Xsntonsi-st ciss
Wsills ?sigt ssin Woki-
wollen dein ^Veike ,Ie>

i iei>.i!>I'I>>e<' ^«'I5«'I>Ül»'>', >»-

,k-m t^r »n>i ,'ine Xoiisicte
?u ssinsn (Zunstsn bswii-

VV,<ll>>u kii,- >u>^r<-r tiitt,- fii-niuliieli.it k»i^e
iei-^wn? ll^iiXi.li'lll^ N.VXK!

/</ ^i, .«- i^ei.--,- ^e/i<i^r c/<-r Xciiituiiiii^al <"'>-

V<i//i, -ii «ckrc-, u>c> /iai>c>n»/

>>lri > i ' ""^ Mozarts, ke ps.storc"-

und Mit der ganzen Jn.ligkeitl ^s^^ltrn^-rag-, m der e.aenartig Sing- 'und Jnstrume.^

vss ^skr 1S42 wirci ein Programm dringen, wslcdss
so spsnnenci, so unterdsttenci unci so lustig ist,

cis» es tür alle derrliene Stuncien cier Unterdsltung
unci Entspannung sein wsrcten.
Cireus Knie ist unci dleidt cioen etwas Sesoncieres.
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: >,..,,/-,, 11. /!,,,1>,> /,., ,/i,^,' Qison-dss ÄU.S ÄSM I^Änti on Solo-Knurn.
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